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Proviant, der: Mundvorrat,
vgl. 1. prövid8r6 vorher¬
sehen, sich vorsehen.

Prozession, die: feierlicher,
namentlich kirchlicher Auf¬
zug, 1. pröcessw das Vor¬
wärtsschreiten.

Purpur, der: kostbarer, blau¬
roter Farbstoff; Purpur¬
gewand, Purpurmantel, I.
pürpürL.

Quartier, das: Stadtviertel
Stadtbezirk, Lehnwort aus
frz. quartier; 1. quärtüs
Vierter.

Racker, der: Schinder, Hen¬
kersknecht, als Schimpfwort
gebraucht.

Rasse, die: Geschlecht, Stamm,
Art, Gattung, frz. race.

Rauch, Christian Daniel:
Bildhauer (1777—1857),
Schöpfer des Grabdenk¬
mals der Königin Luise im
Mausoleum zu Charlotten¬
burg.

Raudische Gefilde: Ebene bei
Vercellae in Oberitalien.

(Kimbernschlacht lOlv.Chr.)
Ravenna: Stadt am Adria¬

tischen Meer. Unter der
Schlacht von Ravenna

(„Rabenschlacht") versteht
die deutsche Sage die
Kämpfe Theoderichs d. Gr.
(Dietrichs v. Bern-Verona)
um das von Odovakar

verteidigte Ravenna (490—
493).

Ravensberg: alte Grafschaft
in Westfalen, mit der Haupt¬
stadt Bielefeld.

Rebell, der: Auftührer, Em¬
pörer, I. r8b8llis den Krieg
erneuernd.

r8cte (1.) — richtig, geraden

Reform, die: Neugestaltung,
Verbesserung; reformieren:
I. r8förmär8 umbilden, ver¬
wandeln.

Negierung, die: Leitung, Herr¬
schaft, I. régér8 richten,
lenken.

Regiment, das: Herrschaft.
Region, die: (I. rêgïô Rich¬

tung, Gegend) Stadtbezirk
der alten Stadt Rom;
Gegend; Gebiet.

reisig: gerüstet zum Kriegszug
(Reise: Aufbruch zur Heer¬
fahrt); beritten.

Reliquie, die: Überrest von
einem Heiligen als Gegen¬
stand der Verehrung, I. rSli-
qulae überbleib jel.

Renaissance, die: frz. renais¬
sance Wiedergeburt (vgl.
1. rénâsci wiedergeboren

werden), Wiederbelebung
der Beschäftigung mit Wis¬
senschaft und Kunst des
klassischen Altertums zur
Zeit des Ausgangs des
Mittelalters.

reorganisieren: neugestalten.
Reparatur, die: Ausbesserung,

I. rSparärS wiederherstellen,
frz. réparer.

republikânisch: dem Freistaat
(ohne Fürstengewalt) zu¬
geneigt; frz. république
Staat, Freistaat, I. rës
pûblïcâ öffentliche Sache,
Gemeinwesen, Staat.

Residenz,die: ständigerWohn-
sitz des Staatsoberhauptes,
frz. résidence ; 1. r8sïdér8

sitzen bleiben, sitzen.
Respekt, der: Hochachtung,

frz. respect, I. respéctüs
Zurückblicken, Rücksicht, Be¬
achtung.

Reuchlin, Johann: geb. 1455
in Pforzheim, gest. 1522,

Professor der griechischen
und hebräischen Sprache.

Reuße, der: Russe.
Reverenz, die: Ehrfurchtsbe¬

zeugung ; Verbeugung, 1.
r8v8réntf&amp;amp; Ehrerbietung.

Revierjäger, der : Förster eines
Jagdbezirks; Revier, das:
vgl. frz. rivière (I. rlpàrlà) :
Ufergelände; Landfläche.

Rhaban: Rhabänus (Hraba-
nus) Maurus, 776—856;
Erzbischof von Mainz, Ge¬
lehrter, um die Klosterschule
zu Fulda verdient.

Rhetorik, die (gr.) : Rede¬
kunst.

Rhhthmus, der (gr.): Gleich¬
maß.

Richard I., Löwenherz: König
von England, gest. 1199
an den Folgen einer Wunde,
die er in einer Fehde mit
Guidomar von Limoges
vor dessen Schloß erhalten
hatte.

Ringwälle, die: uralte Be¬
festigungswerke, die rings
um einen Bergkegel ange¬
legt waren.

Rokoko, das (vgl. frz. recaille
Muschel- und Grottenwerk) :
ein in der Zeit Ludwigs
XIV. und des XV. aus¬

gebildeter Geschmack bez.
der Bauart und Wo hnungs-
ausstattung.vgl.z.B.Schloß
zu Versailles, Sanssouci
bei Potsdam.

romanischer Stil: römischer
Stil; so wird der unter
den salischen Kaisern in
Deutschland besonders be¬
liebt gewordene „Rund¬
bogenstil" genannt, weil
seine Grundformen aus dem
römischen Altertum stam¬
men.


